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FAQs zur aktuellen 
Förderung von 
Pflanzenschutzgeräten 
 

 

Welche Geräte können grundsätzlich gefördert werden? 

 

1) Spritz- und Sprühgeräte für den Obst-, Garten- und Weinbau, die nicht angelagerte 
Spritzflüssigkeit auffangen und in den Tank zurückfördern und die Abdrift um mindestens 
90 % gegenüber herkömmlichen Sprühgeräten verringern können, ohne die Wirksamkeit 
der Anwendung zu verringern. 

2) Pflanzenschutzgeräte mit Sensorsteuerung, die entweder Lücken in der Zielfläche 
erkennen und die Düsen entsprechend abschalten oder die z. B. in Flächenkulturen die 
Kulturpflanze und/oder Schaderreger/Beikräuter erkennen und die Düsen entsprechend 
einschalten. 

3) Feldspritzgeräte mit Assistenzsystemen zur automatischen Teilbreitenschaltung, 
sensorgesteuerten Gestängeführung und automatischer Innenreinigung 

4) Feldspritzgeräte mit Mehrkammersystemen oder Direkteinspeisung zur gezielten 
teilflächenspezifischen Ausbringung von Pflanzenschutzmitteln  

Welche Geräte werden in die Liste zur AFP-Förderung aufgenommen? 

Die Förderrichtlinien schreiben vor, dass der Gerätetyp vom JKI geprüft wurde. Grundsätzlich 
können nur JKI-anerkannte Geräte und solche, die im Rahmen von ENTAM vom JKI geprüft 
wurden, in die Liste aufgenommen werden.  

Wie lange dauert eine ENTAM-Prüfung bzw. ein JKI-Anerkennungsverfahren? 

Das gesamte Verfahren einer ENTAM-Prüfung dauert mindestens 4 Monate ab 
Prüfungsbeginn. Beim JKI-Anerkennungsverfahren kann aufgrund des Praxiseinsatzes und 
der erforderlichen Zustimmung des Fachbeirats für Geräteanerkennung nicht vor der jährlich 
stattfindenden Sitzung im Dezember über eine JKI-Anerkennung beschieden werden. 

Nähere Details zum Prüfungsablauf finden Sie hier: 

https://wissen.julius-kuehn.de/at-dokumente/pruefung-und-
listung/themen/pflanzenschutztechnik 

Was kostet eine ENTAM-Prüfung bzw. JKI-Anerkennung?  

Je nach Gerät bzw. Prüfungsumfang liegen die Kosten für eine ENTAM-Prüfung ungefähr 
zwischen 4.000-7.000 €, für ein JKI-Anerkennungsverfahren ungefähr zwischen 7.000 - 
9.000 €. 

https://wissen.julius-kuehn.de/at-dokumente/pruefung-und-listung/themen/pflanzenschutztechnik
https://wissen.julius-kuehn.de/at-dokumente/pruefung-und-listung/themen/pflanzenschutztechnik


FAQs zum aktuellen Agrarinvestitionsförderungsprogramm 

Julius Kühn-Institut (JKI), Institut für Anwendungstechnik im Pflanzenschutz| [Stand: 01/2025] 

Wie ist eine automatische Innenreinigung definiert? 

Eine automatische Innenreinigung muss über ein Reinigungsprogramm verfügen, welches 
vom Bediener ohne Absteigen, aus der Kabine heraus, vollständig durchgeführt werden 
kann.  
Förderfähig sind auch kontinuierlich arbeitende Reinigungssysteme, die aus der Kabine 
heraus bedient werden können.  

Können auch Geräte, für die eine ENTAM-Prüfung außerhalb Deutschlands 

durchgeführt wurde, in die Liste für die AFP-Förderung aufgenommen werden? 

Nein, die Geräte müssen nach der Förderrichtlinie ausschließlich vom JKI geprüft worden 
sein. 

Sind die Eintragungen in die Positivliste dauerhaft?  

Nein. Die Liste wird nach Bedarf aktualisiert. Sie kann um zukünftig geprüfte Geräte ergänzt 
werden, es können aber auch Geräte aus der Liste herausfallen. JKI-anerkannte Geräte 
werden nur für die Dauer des Anerkennungszeitraums (5 Jahre) geführt. Bei ENTAM 
geprüften Geräten darf die Veröffentlichung des Prüfberichts nicht länger als 5 Jahre 
zurückliegen.  


